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Schlagzeilen in den Medien rücken die Sozialhilfe

gelegentlich in ein schiefes Licht. Die Rede ist von
«Schmarotzern», welche die Sozialhilfe missbrauchen.
Im Schwerpunkt lesen Sie, welchen Stellenwert das
Thema Sozialhilfemissbrauch wirklich hat und warum
der Einsatz von Detektiven die Berufswelt manchmal
spaltet.
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22 Der Sozialstaat lässt sich messen
Moderne Sozialstaaten bieten ihren Bürgerinnen
und Bürgern mehr als strikt marktwirtschaftliche
Staaten wie die USA. Zu diesem Ergebnis kommt der
amerikanische Wirtschaftshistoriker Peter Lindert.
Er belegt, dass höhere Sozialausgaben das
Wirtschaftswachstum nicht bremsen - im Gegenteil.
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Der Basler Fanarbeiter Marcus Meier setzt in
der Arbeit mit randalierenden Fussballfans auf
Prävention. Wenn es im Stadion zu Konflikten
kommt, wird erzürn Krisenkicker: Er vermittelt
zwischen Fans, Ordnungshütern und Vereinen.
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